
Transnistrien

Unterstützung der Suppenküche von Pater Pjotr in Tiras-
pol, ca. 80 km von Chisinau, der Hauptstadt Moldawiens,
entfernt.

Kroatien

Schulstipendien Pazin.

10 Schüler, deren Familien in einer schwierigen finanziel-

len Lage sind, erhielten Schulstipendien für das Gymnasi-
um. Ebenso konnten wir einen Betrag für arme Familien

in Not an Pater Sabolic überreichen.

Kic"Wr

Bischof Stanislav aus Kiew besuchte uns im Hilfswerk. Er

hat viele Projekte für Kinder und alte Menschen, bei de-
nen wir ihn finanziell unterstützen.

Sibirien

Sr. Margareta und Sr. Maria vom Kloster St. Elisabeth

:n Schaan sind in Slavgorod/Sibirien tätig. Nebst ihren
Tätigkeiten in der Betreuung von Kindern, älteren und
kranken Menschen und in der Seelsorge werden sie im:
mer wieder mit der Bitte um finanzielle Hilfe angegan

gen, wie zum Beispiel für die Sanierung der Behandlungs-
räume des Krankenhauses der Stadt Slavgorod.

Ukraine
Kenia

Das Kinderheim „Prokrova“ (was auf Deutsch soviel wie
„Schutzmantel der Muttergottes“ bedeutet) ist für 24
Kinder im Alter von 8 bis 16 Jahren das Zuhause. Es sind

Waisen, Halbwaisen, Kinder oder deren Eltern man die
Elternrechte aus verschiedenen Gründen - Alkohol, Be-

täubungsmittel usw. - entzogen hat. Die Kinder besuchen

die Grundschule. Im Heim arbeiten die Betreuer ganz im

Geist des heiligen Salesianers Don Bosco. Sie bauen mit
Liebe und Vertrauen in das zu erziehende Kind eine fami-

liäre Atmosphäre im Kinderheim auf,

Oleksandr, 10 Jahre alt, Waise, war eines der ersten
Kinder im Heim. Er war verwahrlost, erfuhr so gut wie

keine Erziehung und konnte nicht richtig sprechen. Er
war damals auf dem Niveau eines Sechsjährigen, physisch

und psychisch erschöpft. Seit er im Heim untergebracht
ist, kann man eindrücklich feststellen, wie sich seine Per-

sönlichkeit positiv verändert hat.

Die Patres betreuen auch eine Vollwaise mit speziellen

Bedürfnissen, der Junge ist blind. Die Woche durch wohnt
er in einer speziellen Einrichtung, in der er zur Schule geht.

Die Wochenenden und Ferien verbringt er im Heim, wobei
er jeweils bei seiner Ankunft sagt, er komme nach Hause ...

Wir unterstützten finanziell das Kindergarten- und
Schulprojekt von Ingeborg Kindle in Kenia zur Anschaf-

fung von Schulmaterial.

Tansanla

Nebst Kleiderpaketen konnten wir die Arbeit von Sr. Ve-

rona Hutter (Baldeggerschwester) mit einer Spende für
ihr Wasserprojekt unterstützen.

Indien

Patenschaften

Mit einer Spende von CHF 20.- monatlich wird einem
Kind aus den Slums der Besuch der Schule, das Schulma-

terial und die Schuluniform finanziert.

Mit CHF 50.- monatlich ist es möglich, einem körper-
ich behinderten Kind den Schulunterricht, medizinische

Behandlung sowie eventuelle Operationen zu finanzieren.

Ebenfalls mit CHF 50.- monatlich können Strassenkin-

der ins Heim aufgenommen werden. Sie bekommen eine


